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SCHREIBEN DES [SECRETAIRE- INTERPRETE HEINRICH] WALL1ER AN AMMANN
UND HPTM. [BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

Sein Schreiben vom 24 . ds . verdanke er ihm bestens . Die darin

mitgeteilten Neuigkeiten habe er dem Ambassadoren [Blaise Meliand]

sogleich zur Kenntnis gebracht und diesem gleichzeitig auch seine
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Empfehlungen überbracht . Zu glauben , dass derart viele [deutsche

Kriegsknechte ] durch die Eidgenossenschaft ins Mailändische zögen,

falle diesem offensichtlich recht schwer . Nicht weniger unwahr¬

scheinlich aber finde der Ambassador , "qu ' il soit arrivé [de Milan]

tant d ' argent content pour les Cantons [ cath . ] à leur satis faction , et que

le passage n ' est pas encores bien resollu aux Cinq Cantons Cath . , par ce

que l ’on [gemeint Frankreich ] veut tout payer par belles promesses ". Obwohl

Mailand nun über eine grosse Zahl deutscher Kriegsknechte verfüge,

werde es seine eidg . [ aus den kath . Orten stammenden ] Söldner
trotzdem nicht so schnell entlassen können . Denn da sich nunmehr

[der in franz . Diensten stehende ] Herzog von Savoyen [Viktor

Amadeus I . ] persönlich bei der [ franz . ] Armee aufhalte , werde

es in nächster Zeit im Mailändischen für sie mehr als genug zu

tun geben.
Den Brief von [Generalleutnant Matthias ] Gallas habe man hier in

Solothurn noch nicht zu Gesichte bekommen . Doch versichere der

in Delsberg weilende junge Colloredo sowohl Bern als auch Solo¬

thurn schriftlich , "qu ' ils ne prenent aulcun ombrage de ce qu ’il a pris

son quarttier d 'Jver dans l 'Evesché de Basle , ne désirant rien entreprendre

contre les Cantons ". Nichtsdestotrotz würden Bern und Neuenburg ih¬

re Grenzen gut im Auge behalten.

Eben heute habe er von [Barthélemy ] Rolland aus Paris ein Schrei¬

ben erhalten , worin ihm dieser mitteile , dass in Frankreich alles

zum besten bestellt sei . Alle letzthin in den eidg . Orten gewor¬
benen Soldaten befänden sich inzwischen in ihren Garnisonen,

"Au reste Je ne sache personne en ceste ville qui veuille ailler en fronce,

si quelqu ' un y Veut aller Je Vous en donneray advis . "

Für den Fall , dass das Schreiben verloren gehen sollte , schreibe

er ihm aus Sicherheitsgründen in franz . Sprache.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
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